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Photoshop

Heilmittel gegen 
Abstürze

n (msc) Abstürze sind eine leidige 
Angelegenheit. Besonders betrüblich 
ist es, wenn eine Anwendung betroffen 
ist, die man für seine tagtägliche Arbeit 
braucht – beispielsweise Photoshop. 
Da Photoshop ein inzwischen enorm 
komplexes Produkt ist, gestaltet sich 
die Fehlersuche entsprechend aufwän-
dig. Adobe beschreibt in verschiedenen 
Dokumenten in der Supportdatenbank 
die wesentlichen Schritte. Sie finden 
die folgenden Beiträge, wenn Sie unter 
www.adobe.com/support die Nummer 
oder ID des angegebenen Supportbei-
trags ins Suchfeld eintragen.

Der Beitrag mit der ID kb401517 ■■

liefert Tipps zur Absturzbehandlung 
von Photoshop CS3 auf dem Mac.
Wenn Vista und Photoshop CS3 ■■

betroffen sind, ist das Dokument 
kb401488 zu konsultieren.
Bei Abstürzen von Photoshop CS2 ■■

unter Windows liefert die Technote 
Nummer 327946 Lösungen, wenn 
die gleiche Version auf dem Mac 
abstürzt, werfen Sie einen Blick ins 
Dokument Nummer 331307.

Die letzten beiden Dokumente liefern 
auch bei anderen Versionen gute Hin-
weise.
Die Beschreibung der Problemlösun-
gen ist jeweils sehr ausführlich, so dass 
wir an dieser Stelle nur eine kurze 
Zusammenfassung der empfohlenen 
Massnahmen geben können:

Installieren Sie alle Updates für Ihre ■■

Version von Photoshop bzw. der 
Creative Suite. Am einfachsten ist 
das Aktualisieren mit dem Adobe 
Updater, den Sie bei Windows 
unter C:\Programme\Gemeinsame 
Dateien\Adobe\Updater finden, 
beim Mac unter Dienstprogramme/
Adobe Updater.
Installieren Sie alle Updates für das ■■

Betriebssystem.
Benennen Sie die Photoshop-■■

Konfigurationsdatei um. Sie heisst 
Adobe Photoshop CS2 Prefs.psp und 
befindet sich bei Photoshop unter 
Windows im Ordner %appdata%\
Adobe \ Photoshop \ [Version]\
Adobe Photoshop CS2 Settings. 
%appdata% steht für den norma-
lerweise versteckten Ordner Anwen-
dungsdaten im Benutzerkonto. Sie 
können %appdata% ins Adressfeld 
des Windows-Explorers eingeben, 
um zu diesem Ordner zu wechseln. 
Unter Mac OS X finden Sie die Da- 
tei unter ~/Library/Preferences/
Adobe Photoshop [Version] Settings.  
Die Tilde steht für Ihr Benutzer-
konto.
Führen Sie Photoshop exklusiv aus, ■■

d.h. ohne dass andere Anwendun-
gen laufen. Bei Windows hilft dabei 
das Systemkonfigurationsprogramm. 
Erläuterungen zu diesem Tool finden 
Sie unter http://support.microsoft.
com/kb/310560/de
Installieren Sie Photoshop neu, ■■

nachdem Sie den Rechner im VGA-
Modus gestartet haben – das pas-

siert unter Windows wiederum via 
Systemkonfigurationsprogramm.
Entfernen Sie alle Module von  ■■

Drittherstellern aus dem Programm-
Ordner Adobe\Adobe Photoshop 
[Version]\Zusatzmodule.
Mac OS X: Werfen Sie einen Blick ■■

in die Log-Dateien. Starten Sie 
dafür unter Programme > Dienst-
programme die Konsole. Klicken Sie 
auf Darstellung > Protokolllisten 
einblenden. Öffnen Sie ~/Library/
Logs und wählen Sie Adobe aus. 
Werfen Sie auch einen Blick in die 
Rubrik CrashReporter. Die Informa-
tionen bei Exception, ergänzt um 
die Angabe bei Code, sind äusserst 
hilfreich für die Webrecherche bei 
Abstürzen.
Richten Sie ein neues Benutzerkonto ■■

ein. Deinstallieren Sie Photoshop 
und führen Sie eine Neuinstallation 
durch. Als Apple-Anwender nutzen 
Sie ein Konto mit vollen Benutzer-
rechten.
Aktualisieren Sie die Treiber für die ■■

Grafikkarte.
Überprüfen Sie unter Windows, ob ■■

der Gerätemanager Treiberprob-
leme meldet. Und deinstallieren Sie 
potenziell inkompatible Treiber. Ein 
Publisher-Extra-Tipp: Unter Windows 
zeigt das Programm Dateisignatur-
verifizierung, welche Treiber nicht 
digital signiert sind – das sind dann 
oft auch die Unruhestifter. Sie ver-
wenden dieses Programm, indem Sie 
im Startmenü auf Ausführen klicken 
(Anwender von Windows Vista betä-
tigen die Windows-Taste und r) und 
sigverif eingeben.
Stellen Sie sicher, dass keine defekte ■■

Schrift die Probleme verursacht. Ent-
fernen Sie probehalber alle Fonts, 
die nicht zum System gehören.
Verwenden Sie einen Postscript-■■

Drucker als Standard-Drucker.
Löschen Sie mit der Windows-■■

Datenträgerbereinigung temporäre 
Dateien und stellen Sie sicher, dass 
genügend freier Festplattenspeicher 
zur Verfügung steht.
Überprüfen Sie die Einstellungen ■■

zum virtuellen Speicher.
Überprüfen Sie die Einstellungen ■■

in Photoshop unter Bearbeiten > 
Voreinstellungen > Leistung.
Führen Sie einen Festplatten-Check ■■

aus – bei Windows via Fehler-
überprüfung, beim Mac mit dem 
Festplatten-Dienstprogramm. Bei 
Windows könnte auch eine Defrag-
mentierung weiterhelfen.
Führen Sie einen Komplett-Check ■■

des Systems mit einer aktuellen 
Antivirensoftware durch.
Wenn alles nichts hilft: Installieren ■■

Sie das Betriebssystem neu und 
verfahren Sie desgleichen mit Pho-
toshop.
Falls Sie SCSI- oder RAID-Hardware ■■

verwenden: Überprüfen Sie diese 
oder schalten Sie sie probehalber ab.
Stellen Sie sicher, dass kein Arbeits-■■

speicher-Modul defekt ist.
Entfernen Sie Erweiterungskarten ■■

und probieren Sie es mit einer ande-
ren Festplatte.

Firefox

Farbverbindlich 
surfen

n (msc) Safari berücksichtigt das Farb-
profil eines Bildes, wenn denn eines 
vorhanden ist. Entsprechend darf man 
von Apples Browser eine einigermassen 
verbindliche Farbdarstellung erwarten. 

Windows-Browser hingegen verwen-
den stur den sRGB-Farbraum oder den 
Farbraum des Monitors.
Firefox in der neuen Version 3 ist 
eine Ausnahme. Das Farbmanage-
ment muss allerdings explizit ein-
geschaltet werden. Dazu tragen Sie 
about:config ins Adressfeld von 
Firefox ein. Sie müssen bestätigen, 
dass Sie wissen, was Sie tun. Tragen 
Sie ins Feld Filter gfx.color ein. 
Doppelklicken Sie dann auf gfx.color_
management.enabled  und ändern 
Sie damit den  Wert auf true. Nach 
einem Neustart verwendet Firefox das 
Farbmanagement, wie Sie anhand der 
Testbilder auf http://foto.beitinger.
de/browser_farbmanagement über-
prüfen können.

Photoshop

Neue Schriften 
aktivieren

n (msc) Im Flyout-Menü der Zeichen-
Palette von Photoshop findet sich am 
Ende der Befehl Zeichen zurücksetzen. 
Der Befehl macht, was man von ihm 
erwartet: Er entfernt manuelle Format-
zuweisungen. Er hat aber noch eine 
zweite Wirkung: Er bringt Photoshop 
dazu, die Schriftliste zu aktualisieren. 
Entsprechend braucht man nach der 
Installation einer neuen Schrift Photo
shop nicht neu zu starten, falls die 
neue Schrift nicht im Menü erscheinen 
sollte – ein Klick auf Zeichen zurückset-
zen hat die gleiche Wirkung.

InDesign

Neue Ebene 
unterhalb

n (msc) Klicken Sie in der Palette Ebene 
von InDesign auf die Schaltfläche Neue 
Ebene erstellen, dann wird die Ebene 
oberhalb eingefügt, sie erscheint also 
über der aktiven Ebene. Oft müssen 
Sie darum die Ebene manuell nach 
unten verschieben. Das vermeiden Sie, 
indem Sie beim Mac die Apfeltaste 
zusammen mit Ctrl und bei Windows 
die Tasten Ctrl + Alt gedrückt halten. 
Dann entsteht die Ebene unterhalb.

InDesign

Konturenführung 
kontrollieren

n (msc) Die Option Keine Konturen-
führung, die im Reiter Allgemein in den 
Textrahmenoptionen aktiviert werden 
kann, führt dazu, dass der Text von 
Konturenführung unbeeinflusst bleibt. 
Das ist nützlich, wenn man eine Bildle-
gende innerhalb der Konturenführung 
eines grafischen Objekts platziert.
Alternativ können Sie für den gleichen 
Zweck auch die Option Konturenfüh-
rung wirkt sich nur auf den Text unter-
halb aus einschalten. Diese ist in den 
Voreinstellungen in der Rubrik Satz zu 
finden. Sie führt dazu, dass die Kontu-
renführung nur auf Textrahmen wirkt, 
die «unter» dem mit Konturenführung 
ausgestatteten Element liegen. Wenn 
Sie sie eingeschaltet haben, können Sie 
die Bildlegenden über Objekt > Anord-
nen In den Vordergrund oder schneller 
mit Apfel + Umschalt + ä beim Mac, 
bzw. Alt + Ctrl + F bei Windows nach 
vorn holen, und sofort verliert die Kon-
turenführung ihre Wirkung.

InDesign

Das Zeilenregister 
wahren

n (msc) In den Voreinstellungen von 
InDesign gibt es in der Rubrik Satz die 
Option Am nächsten Zeilenabstand-
schritt fortfahren. Das klingt dubios, 
ist aber enorm praktisch: Diese Option 
führt dazu, dass bei Konturenführung 
Text im Zeilenraster bleibt, auch wenn 
die Option Am Grundlinienraster aus-
richten nicht eingeschaltet ist.

Internet Explorer ignoriert Farbprofile.

Safari betreibt Farbmanagement und 
zeigt das Testbild korrekt an. Hier ist 

«Am nächsten Zeilenabstandschritt 
fortfahren» ausgeschaltet...

... und hier ist die Voreinstellung aktiv.


